Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

ANLAGE: 2

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH Stand: 27.06.2022

Radtyp: YP-HF3 21x11

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller
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Bayerische Motorenwerke AG, BMW, BMW AG, BMW M,
DAIMLER (D), MERCEDES, MERCEDES-BENZ

Raddaten:

RadgréRe nach Norm 11 J X 21 H2 Einprefdtiefe (mm) 124

Lochkreis (mm)/Lochzahl :112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausflhrung Ausflihrungsbezeichnung Mittenl | Zentrierring- zul. zul. glltig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung in mm last umf. Fertig
Rad Zentrierring inkg |in mm |datum

511224666 YP-HF3 21x11 ET24 ohne 66,6 825 2350| 11/21

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, missen nach Anbau der

Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke

wvon 50km hingewiesen werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

: Bayerische Motorenwerke AG, BMW, BMW AG
: Kegelbundschrauben M14x1,25, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Zubehor : Nabenkappe

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 140 Nm

Verkaufsbezeichnung: BMW M8

Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

F8CM e1*2007/46*2019*.. (441 -460(295/30R21 98 |YCJ; 24M; 57F Mit Fzg.-Breite
1943mm; Limousine;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76B

F8CM e1*2007/46*2019*.. (441 -460|285/30R21 100 |YCI; 248; 56G; 57F Mit Fzg.-Breite

295/30R21 98 [YCJ; 24M; 57F 1943mm; Limousine;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76B

Verkaufsbezeichnung: BMW X REIHE

Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen

Auflagen

G3XE e1*2007/46*2130*.. (80 305/30R21 104 |24D; 27B; 27F; 57F;

99S

Heckantrieb; Elektro;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;

751; 76B

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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TUV

AUSTRIA

Verkaufsbezeichnung:

BMW X-REIHE
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57F

Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kwW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
G5X e1*2007/46*1918*..  |155 -390(305/35R21 109 |YC5; 244; 247; 27B; Kombilimousine;
57F Allradantrieb; inkl.
315/35R21 111 |GBA; 244; 247; 27B; Hybrid;
27H; 57F 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
75l; 76B
G6X e1*2007/46*2020*.. 155 -390(315/35R21 111 |YCC; 244; 247; 27F; 10B; 11G; 11H; 11K;

12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
751; 76B

Verkaufsbezeichnung:

BMW X3 M, X3 M Competition, X4 M, X4 M Competition

27F; 57F

Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
F34XM e1*2007/46*1988".. 1353 -375|275/35R21 103 |XFZ;, 244; 247; 271; 57F [BMW X3, BMW X4;
10B; 11G; 11H; 11K;
285/35R21 101 |YBQ; YBS5; 244; 247, 12A; 51A; 71C; 71K;
27B; 57F 721; 725; 73C; 74A;
325/30R21 104 |GAJ; 24D; 27B; 27H; |76B
57F
Verkaufsbezeichnung: BMW Z REIHE
Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
G4z e1*2007/46*1949*. 1120 -250|295/25R21 96 |YAM; 244; 247; 27B; 10B; 11G; 11H; 11K;

12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76B; 97K

Verkaufsbezeichnung:

BMW 7ER REIHE

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

7L e1*2007/46*0276™..

155 -448

295/30R21 102

XFV; 24D; 27F; 57F

ab
e1*2007/46*0276*10;
Allradantrieb;
Heckantrieb;
Luftfederung;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;

76B

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile
Zubehdr

Anzugsmoment der Befestigungsteile

:BMW M

: Kegelbundschrauben M14x1,25, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

: Nabenkappe

1140 Nm

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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Verkaufsbezeichnung:

BMW M5, M5 Competition
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Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

F5LM e1*2007/46*1828". 441 -460|285/30R21 100 |YCI; 244; 247; 271 10B; 11G; 11H; 11K;
56G; 57F 12A; 51A; 71C; 71K;
295/30R21 98  |244; 247; 27I; 57F; 6BZ|721; 725; 73C; 74A;

76B
F5LM e1*2007/46*1828*.. (441 -460|295/30R21 98 |244; 247; 27I; 57F; 6BZ|10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;

76B

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

: DAIMLER (D), MERCEDES-BENZ

: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 30 mm, Kegelw. 60 Grad

Zubehor : Nabenkappe

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 150 Nm

Verkaufsbezeichnung: EQS-Klasse

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
E2EQSW €1*2018/858"00035*..1109 -135|275/40R21 107 |24C; 24D; 26B; 26J; Allradantrieb;

27H; 271

Heckantrieb; Elektro;

285/35R21 105

24C; 24D; 26B; 26J;
27B; 27H

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;

75l1; 769; PDJ
Verkaufsbezeichnung: GLC-KLASSE, GLK-KLASSE, EQC-KLASSE
Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
204 X €1*2001/116*0480*.. |350 -375|295/35R21 107 |GBB; 27B; 57F AMG GLC 63; Coupe;

305/35R21 109

YBY; 24M; 27B; 57F

SUV; Allradantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76B; 97TM

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Zubehor

Anzugsmoment der Befestigungsteile

: MERCEDES

: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 30 mm, Kegelw. 60 Grad

: Nabenkappe

2150 Nm

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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Verkaufsbezeichnung: S-Klasse
Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis kw Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
R2S e1*2007/46*2115*. 1210 -370|295/30R21 102 |[XFV; 24D; 27B; 27H; |nicht S 580 e; inkl.
57F Hybrid;
305/30R21 104 |CFO; 24D; 27B; 27F; 10B; 11G; 11H; 11K;
57F 12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76B; 80Q
Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind, mit

11G)

11H)

11K)

12A)

244)

247)

248)

Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen. Die fur M+S Reifen
zuldssige Hochstgeschwindigkeit ist im Blickfeld des Fahrzeugfuhrer sinnfallig anzugeben und im Betrieb
nicht zu Uberschreiten.Die zulassige Achslast des Fahrzeuges darf nicht groRer sein als das Zweifache
der auf Seite 1 dieser Anlage angegebenen Radlast unter Beriicksichtigung des angegebenen
Abrollumfanges.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern mussen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mul eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrédder gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dal
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Priifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage Vllib zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht moglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umrlstung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Auflagen zu Reifen" sind die dort
aufgefihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen des Kotfligels oder durch Anbau von dauerhaft
befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je nach Rustzustand des
Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein,
dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter
Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens),
im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschurze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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24C)

24D)

24M)

26B)

26.)

27B)

27F)

27H)

271)

51A)

56G)

57F)
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kann es moglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal moglichen BetriebsmalRes des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschurze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal mdéglichen BetriebsmalRes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal mdéglichen BetriebsmalRes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotflligel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem beigefugten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radhauser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem beigefigten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem beigefigten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem beigefigten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuladssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem
beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Bericksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Malde / Bereiche sind dem

beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfllldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfiilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfiilldruckiiberwachungssystem zulassig.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers (ber die Montierbarkeit der ReifengroRe auf dieser Felge
erforderlich. Es wird empfohlen, den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Die Verwendung der angegebenen Reifengrofie ist auf dieser RadgréRe nur an der Hinterachse zulassig.
Sie kann jedoch im Einzelfall auf einer anderen Radgréfle an der Vorderachse kombiniert werden. Die

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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71C)
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erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten. Alle an ein und derselben Achse
montierten Reifen mussen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zuldssig:

Reifengrof3e:
Vorderachse: 275/30R21
Hinterachse: 295/30R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengrolRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb dirfen nur Reifen verwendet werden,deren Differenz im
Abrollumfang sich innerhalb der Abweichung der Serienbereifung befindet. Es ist eine Bestatigung des
Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird empfohlen den Nachweis der
Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aulRen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit tber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zulassig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Es ist nur die Verwendung wvon schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegroRe der serienmafigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftldnge zu
beachten.

Die zulassige Achslast des Fahrzeugs darf nicht grof3er sein als das Zweifache der auf Seite 1 dieser
Anlage angegebenen Radlast unter Berlicksichtigung des angegebenen Abrollumfanges, gegebenenfalls
ist die erhdhte Achslastim Anhangerbetrieb anzupassen oder zu streichen.

Die Verwendung dieser Radgrof3e ist nicht zulassig an Fahrzeugausflihrungen, die serienméafig laut
COC-Papier (EG-Ubereinstimmungserklarung) als kleinste Radgrofie mit 22-Zoll-Radern ausgeristet
sind.

Die Verwendung dieser Sonderrader ist nur an der Hinterachse zulassig. Dabei ist der Gliederungspunkt
"0. Hinweise" zu beachten.

Die Verwendung der Sonderréder ist nur an Fahrzeugen mit Bremsscheibendurchmesser 390mm an der
Vorderachse zulassig

Bei Verwendung wvon verschiedenen Reifengréflen auf Vorder- und Hinterachse muss die Maulweite des
Sonderrades an der Hinterachse mindestens 1/2 Zoll gré3er sein als die des Sonderrades der
Vorderachse.

Die Maulweite des Sonderrades an der Hinterachse mull mindestens 1/2 Zoll gréRer sein als die des
Sonderrades der Vorderachse, wobei bei Verwendung won gleichen ReifengroRen die Einprelitiefe des
Sonderrades an der Hinterachse kleiner der des Sonderrades der Vorderachse sein mul}.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofe:

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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Vorderachse: 265/35R21
Hinterachse: 305/30R21

CFO)

GAJ)

GBA

GBB

)

~

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengrofle zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb und automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw.
Antriebsschlupfregelung (ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Abrollumfange gleich sind.
Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrof e:
Vorderachse: 265/35R21
Hinterachse: 305/30R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengroie
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Es sind die serienmaligen Reifen-Kombinationen zulassig.

Reifengrofe:

Vorderachse: 285/35R21

Hinterachse: 325/30R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengréfie zulassig. Die Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers
sind bei Verwendung dieser Reifengréle zu beachten.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Es sind die serienmafigen Reifen-Kombinationen zuléssig.

ReifengroRe:

Vorderachse: 275/40R21

Hinterachse: 315/35R21

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengroRe zulassig. Die Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers
sind bei Verwendung dieser Reifengréfie zu beachten.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 265/40R21
Hinterachse: 295/35R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengroRe
nur auf einer anderen FelgengroRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfliihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang sich innerhalb der
Abweichung der Serienbereifung befindet. Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die
tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird empfohlen den Nachweis der Eignung bei den
Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

PDJ) Nicht zulassig fur Fzg.-Ausflhrungen mit Carbon-/Keramik- Bremsscheiben!

XFV) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 255/35R21
Hinterachse: 295/30R21

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 2 Radtyp: YP-HF3 21x11
Hersteller: YIDO WHEELS GmbH Stand: 27.06.2022 AUSTRIA

XFZ)
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Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengroRe zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) diurfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestéatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 265/35R21
Hinterachse: 275/35R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengroie
nur auf einer anderen FelgengroRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfliihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers (ber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

YAM) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

YBS5)

Reifengrofe:
Vorderachse: 275/25R21
Hinterachse: 295/25R21

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengrofe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang sich innerhalb der
Abweichung der Serienbereifung befindet. Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die
tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird empfohlen den Nachweis der Eignung bei den
Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 275/35R21
Hinterachse: 285/35R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengroRe
nur auf einer anderen FelgengroRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers (ber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

YBQ) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zuldssig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 255/40R21
Hinterachse: 285/35R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengroRe zuldssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 2 Radtyp: YP-HF3 21x11
Hersteller: YIDO WHEELS GmbH Stand: 27.06.2022 AUSTRIA

YBY)

YC5)

YCC)

YCl)

YCJ)
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Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zuldssig:

Reifengrof3e:
Vorderachse: 265/40R21
Hinterachse: 305/35R21

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengrofle zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang sich innerhalb der
Abweichung der Serienbereifung befindet. Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die
tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird empfohlen den Nachweis der Eignung bei den
Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 275/40R21
Hinterachse: 305/35R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengréRe
nur auf einer anderen FelgengroRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfliihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang sich innerhalb der
Abweichung der Serienbereifung befindet. Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die
tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird empfohlen den Nachweis der Eignung bei den
Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Es sind die serienmafiigen Reifen-Kombinationen zuléssig:
Reifengrof3e:
Vorderachse: 275/40R21
Hinterachse: 315/35R21

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefuhrte ReifengréRe
nur auf einer anderen FelgengrolRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 275/30R21
Hinterachse: 285/30R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrole
nur auf einer anderen FelgengroRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers (ber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 285/30R21
Hinterachse: 295/30R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengrofle zuldssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

ANLAGE: 2

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11
Stand: 27.06.2022

TUV

AUSTRIA

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:
Hersteller: BMW
Fahrzeugtyp: F34XM
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1988*..
Handelsbez.: BMW X3 M, X3 M Competition, X4 M, X4 M Competition
Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x = 260 y = 250 VA
26P x =310 y = 300 VA
27B x = 255 y = 230 HA
271 x = 305 y = 280 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27H x = 305 y = 280 8 HA
27F x = 305 y = 280 25 HA
26N x =310 y =300 8 VA
26J x =310 y =300 20 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des

Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

ANLAGE: 2

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11
Stand: 27.06.2022

TUV

AUSTRIA

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:

Hersteller:

Fahrzeugtyp:
Genehm.Nr.:
Handelsbez.:

Variante(n):

BMW

G4z
e1*2007/46*1949*..
BMW Z REIHE

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =270 y = 300 VA
27B x = 280 y = 285 HA
271 x = 230 y = 235 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x = 280 y =285 30 HA
27H x = 280 y =285 8 HA
26J x =270 y =300 30 VA
26N x =270 y =300 8 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG TUV
ANLAGE: 2 AUSTRIA

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11
Stand: 27.06.2022

Seite: 12 von 19

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:
Hersteller: BMW
Fahrzeugtyp: G3XE
Genehm.Nr.: e1*2007/46*2130*..
Handelsbez.: BMW X REIHE
Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x = 250 y = 250 VA
271 x = 200 y = 250 HA
27B x = 250 y = 300 HA
26P x = 200 y = 200 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x = 250 y =300 20 HA
27H x = 250 y = 300 8 HA
26J x =250 y =250 25 VA
26N x =250 y =250 8 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

ANLAGE: 2

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11

Stand: 27.06.2022

TUV

AUSTRIA

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:

Hersteller:

Fahrzeugtyp:
Genehm.Nr.:
Handelsbez.:

Variante(n):

BMW AG

G5X
e1*2007/46*1918*..
BMW X-REIHE

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26P x = 250 y = 250 VA
26B x =300 y = 300 VA
271 x = 250 y = 250 HA
27B x =300 y = 300 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27H x =300 y =300 8 HA
27F x =300 y =300 10 HA
26N x =300 y =300 8 VA
26J x =300 y =300 10 VA
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Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des

Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG TUV
ANLAGE: 2 AUSTRIA

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11
Stand: 27.06.2022

Seite: 14 von 19

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:
Hersteller: BMW AG
Fahrzeugtyp: 7L
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*0276*..
Handelsbez.: BMW 7ER REIHE
Variante(n): ab e1*2007/46*0276*10, Allradantrieb, Hinterachslenkung, Luftfederung

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x = 380 y =270 VA
26P x = 330 y = 220 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x =270 y =300 30 HA
27H x =270 y = 300 8 HA
26J x =380 y =270 18 VA
26N x = 380 y =270 8 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des

Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

ANLAGE: 2
Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11
Stand: 27.06.2022

TUV

AUSTRIA

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:
Hersteller: BMW AG
Fahrzeugtyp: G6X
Genehm.Nr.: e1*2007/46*2020*..
Handelsbez.: BMW X-REIHE
Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26P x =330 y = 340 VA
271 x = 320 y = 300 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x = 320 y = 300 28 HA
27H x = 320 y =300 8 HA
26J x =330 y = 340 14 VA
26N x =330 y = 340 8 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

ANLAGE: 2
Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11
Stand: 27.06.2022

TUV

AUSTRIA

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:
Hersteller: BMW M
Fahrzeugtyp: F5LM
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1828*..
Handelsbez.: BMW M5, M5 Competition
Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =270 y =275 VA
26P x = 220 y =225 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x =290 y =270 8 HA
27H x =290 y =270 18 HA
26J x =270 y =275 8 VA
26N x =270 y = 275 18 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG

ANLAGE: 2
Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11

Stand: 27.06.2022

TUV

AUSTRIA

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:
Hersteller: DAIMLER
Fahrzeugtyp: 204 X
Genehm.Nr.:  e1*2001/116*0480*..
Handelsbez.: GLC-KLASSE, GLK-KLASSE, EQC-KLASSE
Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =315 y =310 VA
26P X = 265 y = 260 VA
27B x = 325 y =315 HA
271 X =275 y = 265 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

27F x = 325 y =315 10 HA
27H x = 325 y =315 8 HA
26J x =315 y =310 10 VA
26N x =315 y =310 8 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des

Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG _V
ANLAGE: 2 Radtyp: YP-HF3 21x11 AUSTRIA

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH Stand: 27.06.2022

Seite: 18 von 19

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:
Hersteller: MERCEDES
Fahrzeugtyp: R2S
Genehm.Nr.: e1*2007/46*2115*..
Handelsbez.: S-Klasse
Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B X =275 y =295 VA
26P X =225 y = 245 VA
27B x =230 y =250 HA
27| x =180 y =200 HA

Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
27F x = 230 y = 250 10 HA
27H x = 230 y = 250 8 HA
26J x =275 y =295 15 VA
26N X =275 y = 295 8 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG _V
ANLAGE: 2 Radtyp: YP-HF3 21x11 AUSTRIA

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH Stand: 27.06.2022
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Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:
Hersteller: MERCEDES
Fahrzeugtyp: E2EQSW
Genehm.Nr.: e1*2018/858*00035*..
Handelsbez.: EQS-Klasse
Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =330 y =335 VA
26P x =280 y = 285 VA
27B x =320 y =370 HA
27| x =270 y =320 HA

Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
27F x = 320 y = 370 20 HA
27H x = 320 y = 370 8 HA
26J x =330 y = 335 30 VA
26N x =330 y = 335 8 VA

Das Priflaboristals Technischer Dienstentsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG TUV
ANLAGE: Allgemeine Hinweise Radtyp: YP-HF3 21x11 AUSTRIA
Hersteller: YIDO WHEELS GmbH Stand: 27.06.2022

Seite: 1 von 1
Wuchtgewichte

Sofern zum Auswuchten der Sonderrdder an der Felgeninnenseite Klebegewichte unterhalb des Tiefbetts bzw.
unterhalb der Felgenschulter bzw. Klammergewichte am inneren Felgenhorn angebracht werden, ist auf einen
Mindestabstand von 3 mm zu Brems-, Fahrwerks- bzw. Lenkungsteilen zu achten.

Allgemeine Reifenhinweise
Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol V dirfen bei 210 km/h bis zu 100% und bei 240 km/h bis zu 91% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol W dirfen bei 240 km/h bis zu 100% und bei 270 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol Y dirfen bei 270 km/h bis zu 100% und bei 300 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.
Fir Geschwindigkeiten Uber 300 km/h sind die Tragfahigkeiten vom Reifenhersteller zu bestatigen.

Bei der Bestimmung der Tragfahigkeit ist zur bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit des Fahrzeuges eine
Toleranz von 5% oder die vom Fahrzeughersteller vorgegebene Toleranz zu addieren und der Einflul des
Sturzwinkels zu beachten.

Bei Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR sind die Tragfahigkeiten von den Reifenherstellern
bestatigen zu lassen.

Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorgeschriebenen
Reifenfllldruck zu beachten ist.

Um ungtinstige Einflisse auf das Fahrverhalten zu vermeiden, sollten jeweils nur gleiche Reifen (Bauart,
Hersteller und Profiltyp) am Fahrzeug montiert werden. Spezielle Auflagen im Gutachten bleiben hiervon
unberuhrt.

Ersatzrad

Die Bezieher der Sonderrader mussen darauf hingewiesen werden, dass bei Verwendung des serienmaligen
Ersatzrades die serienmafligen Radbefestigungsteile zu verwenden sind.

Allgemeine Radhinweise

Eine nachtragliche mechanische Bearbeitung und/oder thermische Behandlung ist nicht zulas sig.
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Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG TUV
ANHANG: Nacharbeitsprofile - Skizze Radhaus Radtyp: YP-HF3 21x11 AUSTRIA
Hersteller: YIDO WHEELS GmbH Stand: 27.06.2022

Seite: 1 von 1
Hinweisblatt zu den im Gutachten genannten Nacharbeitsauflagen Nr.
26B, 26P, 27B, 271, 26N, 26J, 27F, 27H

Radmitte
0

¥ [mm] y [mm]

Fahrtrichtung
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Teilegutachten 366-0155-22-WIRD-TG TUV
ANLAGE: Radabdeckung AUSTRIA

Hersteller: YIDO WHEELS GmbH

Radtyp: YP-HF3 21x11
Stand: 27.06.2022

Seite: 1 von 1

Hinweisblatt zu den im Gutachten genannten Radabdeckungsauflagen Nr. 241 — 248, 24C, 24D, 24J und 24M.

Die nachfolgenden Bilder stellen die Hilfsmittel zur Erfillung der Radabdeckung dar, die in den
Radabdeckungsauflagen beschrieben sind.

Vorderachse

Bereich 30 Grad vor der Radmitte
Zu Auflage 241 bzw. 245

Bereich 50 Grad hinterder Radmitte
Zu Auflage 242 bzw. 246

Bereich 30 Grad vor und 50 Grad
hinter der Radmitte
Zu Auflage 241,242,245,246,24C,24J

AY)

Hinterachse

Bereich 30 Grad vor der Radmitte
Zu Auflage 243 bzw. 247

Bereich 50 Grad hinter der Radmitte
Zu Auflage 244 bzw. 248

Bereich 30 Grad vor und 50 Grad
hinter der Radmitte
Zu Aufl age 243,244,247 ,248,24D,24M
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TUV AUSTRIA

—
AUTOMOTIVE GMBH , UV

AUSTRIA

RADER- UND REFENPRUFUNG

Anbauabnahme nach § 19 Abs. 3 StVZO

Nachweis gemaR § 19 Abs. 4 Satz 1 StVZO

Fir: Leichtmetallrad Typ: YP-HF3 21x11
des Herstellers/Importeurs: YIDO WHEELS GmbH 30179 Hannover Datum: 27.06.2022

Bestatigung des ordnungsgemaRen Anbaus gem. § 19 Abs. 3 StVZO
Hiermit wird bestatigt, da® der Anbau des im Nachweis genannten Bauteils am

Fahrzeughersteller: , Fahrzeugtyp: ,
Fahrzeug-ldent-Nr.:

ordnungsgeman erfolgte und das Fahrzeug insoweit den geltenden Vorschriften entspricht.
Vorangegangene zuldssige Anderungen gemaR Fahrzeugschein/Anbaubestatigung/Teile-ABE *)
wurden berticksichtigt.

Bemerkungen/Hinweise/Auflagen:

Anderungen zu Angaben in den Fahrzeugpapieren sind der zusténdigen

Zulassungsbehorde bei deren nachster Befassung mit den Papieren zu melden. \

N
Untersuchungsbericht/Gutachten-Nr.: Unterschriftu. Name )
Ortu. Datum der Abnahme: a.a.S.o.P./Prif-Ing.

Fahrzeugbeschreibung
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- 81 | - 82 |- 83 | -
; u1 |- u2 | - us |-
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2 |- 151 | -
152 | -
> 153 | -
vo |- R |- IERE
14 K |-
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